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Aus der Münchner Entomologischen Gesellschaft

Bericht von der Mitgliederversammlung 1998

In der Mitgliederversammlung 1998 wurde ein Förderpreis für junge Entomologen ausgeschrie-

ben. Der Preis soll am nächsten Entomologentag vergeben werden, der Ausschreibungstext ist

in diesem Heft publiziert. Er wurde auch schon verschiedentlich durch andere Gesellschaften

bekannt gemacht und an verschiedenen Instituten ausgehängt. Das Preisgeld hierfür stammt
aus zweckgebundenen Spenden, die auf Initiative von K. SCHÖNITZEReingeworben wurden.

Die im letzten Heft bereits angekündigte Zusammenarbeit mit dem Thüringer Entomologen-

verband wurde beschlossen. Außerdem wurde beschlossen, im Sinne der neuen Satzung die

nächste Vorstandswahl an der ordentlichen Mitgliederversammlung 1999 abzuhalten. Der Bei-

rat hat nach § 12 der neuen Satzung Schriftleitung und Redaktionsausschuß wie folgt gewählt:

Schriftleitung: Dr. R. GERSTMEIER(Mitteilungen) sowie Dr. E.-G. und H. BURMEISTER
(Nachrichtenblatt); Redaktionsausschuß: Dr. M. BAEHR, Dr. E.-G. BURMEISTER, E. DILLER,

Dr. R. GERSTMEIER, Dr. A. HAUSMANN,A. RIEDEL, Dr. K. SCHÖNITZER.
Der Jahresbericht für das vergangene Jahr und das Protokoll der Mitgliederversammlung

können wieder angefordert werden (J. SCHUBERTHoder K. SCHÖNITZER, c/o Zoologische

Staatssammlung, Münchhausenstr. 21, D-81247 München, Tel. 089/8107-145 oder -160, e-mail:

kldl 109@mail.lrz-muenchen.de).

Wir gratulieren

Herrn JOSEF WOLFSBERGER,Miesbach, zum SOsten Geburtstag. Herr JOSEFWOLFSBERGER
ist Ehrenmitglied der MEG, er war über 35 Jahre lang an der Zoologischen Staatssammlung in

der Schmetterlingsabteilung beschäftigt, darüber hinaus Jahrzehnte hindurch bekannt als der

beste Kenner der Großschmetterlinge Bayerns und der Alpenländer. 1997 kam seine umfangrei-

che Sammlung endgültig an die ZSM.

Der Fachreferent für Hymenoptera, Dr. MANFREDKRAUS, feierte heuer seinen 70sten Ge-

burtstag. Dr. KRAUSwar langjähriger Direktor des Nürnberger Tiergartens, er ist nicht nur ein

bekannter Entomologe sondern auch in vielen anderen Gebieten der Zoologie ein hoch angese-

hener Fachmann. Er ist der Zoologischen Staatssammlung München stets sehr verbunden, er ist

beliebter Gast und Teilnehmer bei Tagungen und Exkursionen und Ansprechpartner in allen

zoologischen Fragen.

Der Vorstand der Münchner Entomologischen Gesellschaft gratuliert den Jubilaren und

wünscht ihnen noch viele erfolgreiche und erfüllte Jalire.

Programm für das Wintersemester 1998/99

Di 13.10.1998 5. Treffen der Arbeitsgemeinschaft Südostbayerischer Lepidopterologen,

im gewohnten Rahmen; 19.30 Uhr Hotel zur Post, Rohrdorf bei Rosenheim.

Mi 14.10.1998 Diavortrag: Prof. Dr. G. ANZENBERGER"Monogamie im Tierreich".

Mo 19.10.1998 Entomologisches Gesprächsforum: "Fachfragen zum Naturschutz"; Dis-

kussion mit ERWIN BEYERund MANFREDDROBNYvon der Regierung

von Oberbayern (Sachgebiet Rechtsfragen bzw. Fachfragen des Naturschut-

zes und der Landschaftspflege) und JOHANNESVOITH vom Landesamt

für Umweltschutz; Leitung PD Dr. E.-G. BURMEISTER.
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Beginn der Veranstaltungen, wemi nicht anders angegeben: 18.15 Uhr, Hörsaal der Zoolo-

gischen Staatssammlung München. Wir bitten weiterhin um Themenvorschläge für die "Ento-

molgischen Gesprächsforen"'. Das genaue Thema kann jeweils etwa 14 Tage vor dem Termin
erfragt (Dr. E.-G. BURMEISTER, Dr. K.SCHÖNITZER, Tel. 089/8107-149 oder -145, e-mail:

kldlll8@mail.lrz-muenchen.de) oder über die MEG-Home-Page abgerufen werden. Die Dia-

Vorträge werden gemeinsam mit den "Freunden der Zoologischen Staatssammlung München
e.V." veranstaltet. Zu allen Veranstalttmgen sind Gäste herzlich willkommen. Der Vorstand

hofft auf rege Teilnahme der Mitglieder bei den verschiedenen Veranstaltungen und ist für

Anregungen stets offen.

Der Koleopterologische Arbeitskreis der MEG("Käfer - Stammtisch") trifft sich 14-tägig an

folgenden Abenden im Gasthof "Alter Peter" (Buttermelcherstr. 4, Ecke Klenzestr.) München:
26.10., 9.11., 23.11., 7.12. und 21.12.1998. 11.1, 25.1, 8.2, 22.2, 8.3, 22.3, 19.4, 3.5, 17.5, 31.5, 14.6,

28.6, 12.7, 26.7, 9.8, 23.8, 6.9, 20.9, 4.10, 18.10, 18.11, 29.11 und 13.12.1999.

Tagungsankündigungen

72. Tagung Thüringer Entomologen, 14.11.1998 in der Pädagogischen Hochschule in Erfurt,

Beginn 8 Uhr, Kontakt: R. Bellstedt Tel. /Fax. 02621/400917.

5. Arbeitstagung deutschsprachiger Neuropterologen, 16.-18.4.1999 auf Schloß Schwanberg

(D-97348 Rödelsee). Kontakt: Dr. E. J. Tröger, Zoologisches Institut, Hauptstr.l, D-79104 Frei-

burg (Fax: 0761/203-3544, E-Mail: troeger@sun.ruf.uni-freiburg.de). Dort auch Bericht der 4.

bzw. 3. Arbeitstagung gegen Entgelt erhältlich.

Hinweise

In Dezember 1997 erschien als Decheniana-Beiheft (63.) der von Frank KÖHLERherausgegebe-

ne Band "Beiträge zur Käferfauna und Koleopterologie im Rheinland."

Dieser sehr empfehlenswerte Band enthält Beiträge zum 70-jährigen Bestehen der Arbeits-

gemeinschaft Rlieinischer Koleopterologen, über die Bockkäfer des nördlichen Rheinländers,

die Käferfauna von Forst Lindscheid im Saarland, Rüsselkäferzönosen in aufgelassenen Ton-

und Sandgruben, eine kommentierte Artenliste der Laufkäfer der Holter Heide, die Käferfauna

des Botanischen Gartens Bonn, die Rote Liste der in Rheinland-Pflalz und im Saarland gefähr-

deten Sandlaufkäfer und Laufkäfer, die Uferkäferfauna der Bever Talsperre und die Entwick-

lung, Beschreibung und wissenschaftssoziologische Analyse am Beispiel der Koleopterologie.

Verleger ist der Naturhistorische Verein der Rlieinlande und Westfalens e.V., Nußallee 15a,

D-53115 Bonn.

Eine Broschüre über die staatlichen naturwissenschaftlichen Sammlungen in Bayern, in der

unter anderem die Zoologische Staatssammlung vorgestellt wird, wurde 1998 in zweiter Auf-

lage herausgebracht. Der Münchner Entomologischen Gesellschaft stehen kostenlose Exempla-

re zur Verfügung. Interessierte Mitglieder können die sehr interessante, farbig illustrierte

Broschüre (118 S.) zugeschickt bekommen. Anfragen bitte an J. SCHUBERTHoder K. SCHÖ-
NITZER, c/o Zoologische Staatssammlung, Münchhausenstr. 21, D-81247 München, Tel. 089/

8107-145 oder -160, e-mail: kldll09@mail.lrz-muenchen.de, sie werden in der Reilienfolge ihres

Einganges berücksichtigt (bitte um Rückporto und eventuell eine kleine Spende z.B. in Form

von Briefmarken).

Ein Bestimmungsschlüssel für einheimische Dornschrecken (Tetrix) zusammengestellt von

M. BREITSAMETERkann von Mitgliedern angefordert werden (Adresse siehe oben.)
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FÖRDERPREIS1999

der

MÜNCHNERENTOMOLOGISCHENGESELLSCHAFT

Die MÜNCHNERENTOMOLOGISCHEGESELLSCHAFTschreibt einen Preis zur För-

derung des wissenschaftlichen Nachwuchses - Wissenschaftler(in) oder Fachama-

teur(in) - in der Insektenkunde aus. Gefördert werden soll, wer eine hervorragende

wissenschaftliche Leistung in der Entomologie (z.B. Systematik, Faunistik, Biologie)

erbracht hat und sich weiter in der Entomologie qualifizieren will.

Der Preis ist mit einer Ehrenurkunde, einer Zuwendung in bar in Höhe von DM
1.000.- und einer kostenlosen Mitgliedschaft bei der MÜNCHNERENTOMOLOGI-
SCHENGESELLSCHAFTfür die Dauer von 3 Jahren ausgestattet. Der Preisträger soll

amnächsten Entomölogentag geehrt werden und sich und seine Arbeit in einem kurzen

Vortrag vorstellen.

Bewerbungs- und Ausimhlverfahren: Jeder ist antragsberechtigt; der Antragsteller muß
aussagekräftige Unterlagen (z.B. wissenschaftliche Arbeiten, Lebenslauf, Empfehlun-

gen, etc.) an die Münchner Entomologische Gesellschaft (Münchhausenstr. 21, D-81247

München) einreichen. Als Nachweis der wissenschaftlichen Leistungen können sowohl

Publikationen als auch abgeschlossene Examensarbeiten, Zwischenberichte, Gutachten,

Filme und dergleichen vorgelegt werden. Im Falle der Koautorenschaft muß der Anteil

des Bewerbers an der Gemeinschaftsarbeit dargestellt werden. Es muß eine Bestätigung

des Bewerbers vorgelegt werden, daß dieser gegebenenfalls zur Preisverleihung am
Entomologentag kommen wird. Neben Vorschlägen sind auch Eigenbewerbungen zu-

lässig. Die Unterlagen müssen spätestens am 1.12.1998 vollständig vorliegen. Die Unter-

lagen können von der MEGnach dem Auswahlverfahren nur dann zurückgeschickt

werden, wenn ausreichend Rückporto beiliegt.

Die Auswahl des Preisträgers erfolgt durch den wissenschaftlichen Beirat der

Münchner Entomologischen Gesellschaft durch einen Beschluß mit absoluter Mehrheit

seiner Mitglieder. Der Beirat ist ermächtigt den Preis zurückzustellen, wenn er der

Meinung ist, daß kein Bewerber geeignet ist. Wenn mehrere Bewerber als gleicherma-

ßen geeignet beurteilt werden, kann der Preis ggf. zu gleichen Teilen aufgeteilt werden.

Der Beirat kann Arbeiten bzw. einen Bewerber mit einem Bezug zu Bayern oder zur

bayerischen Fauna bevorzugen. Der Beirat ist angehalten, das Alter der Kandidaten in

die Beurteilung mit einzubeziehen. Der Preis wird unter Ausschluß des Rechtsweges

verliehen.

Beschlossen durch die Mitgliederversammlung der MEGvom 13.3.98

MÜNCHNERENTOMOLOGISCHEGESELLSCHAFTe. V.

Münchhausenstraße 21, D-81247 München
(089/8107-0, Fax: 089/8107-300, e-Mail: kldll09@maiLlrz-muenchen.de)
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